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 FSC BUGGI 52 
  Deutschlands Einzigartiges                           

            Holzgebäude 

Wir haben es geschafft: Ende 2020 wurde in 
Freiburg der achtgeschossige Wohn- und 
Gewerbebau Buggi52 fertig aufgestellt. Mit 
diesem Gebäude zeigen wir eindrucksvoll, wie 
Stadtentwicklung innovativ und ökologisch 
gelingen kann. Denn bei der Realisierung 
dieses Gebäudes gibt es gleich mehrere 

Faktoren, die es zu einem einzigarten und 
zugleich zukunftsweisenden Projekt machen. 

 Konzept  02 

Projektbeschreibung/  

Projektidee  01 

Bauphase/ -

dokumentation  03 
 

04 
 

Erfüllung fachlicher 

Auflagen  

05 
 

Veranstaltungen  

06 
 

Fazit aus dem 

Projekt/Ausblick, 

Medienresonanz/Pressespiege

l 

Seite 2 

Unterst¿tzt vom Holzbau Magazin Ămikadoñ  



               FSC BUGGI 52     12.11.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Zusammenfassung bzw. Einleitung,  
 

 

Mit dem Bau des achtgeschossigen Holzhaus in der Buggingerstraße 52 wird zukunftsweisend 
gezeigt, wie Stadtentwicklung innovativ und auf alle Bereiche ausgerichtet funktionieren kann: 
 

1. Die Stadt Freiburg hat durch einen städtebaulichen Entwurf  die Grundlage geschaf f en, um mit dem Eigentümer des 
veralteten Einkaufsmarktes das Projekt zu initiieren. 

 

2. Der Eigentümer hat gemeinsam mit der Stadt, dem Architekten und den ausführenden 

Betrieben ein Konzept entwickelt, dass nicht nur den Bereich der Grundversorgung eines  

Stadtteils abdeckt, sondern noch weitere wichtige Entwicklungen berücksichtigt.  

 

3. Zusätzlich entsteht eine dreigruppige Kindertageseinrichtung mit einer großen Spiel - und 

Freif läche auf  dem Flachdach über dem Einkaufsmarkt im Erdgeschoss.  

 

4. Es entstehen dreißig Wohneinheiten mit verschiedensten Grundrissen für unterschiedlichste 

Wohnformen. Dabei werden auch sechs Menschen aus einer Notunterkunf t eine Bleibe f inden.  

Des Weiteren wird es Konzepte für betreute Wohngruppen geben. Mit den f rei vermieteten 

Wohnungen entsteht somit ein Haus mit einer guten und sozialen Mischung an Bewohnern. 

 

5. Das Besondere hieran ist, dass all diese Projekte in einem einzigartigen Haus aus Holz umgesetzt  

werden. Es ist 8 Geschosse hoch und ab dem 1.OG komplett aus Holz. Selbst der 

Aufzugsschacht, das Treppenhaus und die Außenfassade sind aus Holz. Dies alles wurde 

durch ein gemeinschaf tliches Planen so möglich gemacht, dass das Gebäude mit einem Erstellungspreis  

im Bereich der konventionellen Bauweise verwirklicht wird.  

 

6. Die ressourcenschonende und ökologische Holzbauweise bedeutet aktiven Umweltschutz 

zu betreiben. Das Kohlenstodioxid (CO²), welches von den Bäumen im Wald aufgenommen 

wird, bleibt auch im Bauholz dauerhaf t gespeichert und wird somit nicht wieder in die Atmosphäre 

abgegeben. Ganz im Gegensatz zur konventionellen Bauweise, die für den Ausstoß 

von CO² sorgt. 

 

7. Das Gebäude ist das erste in Deutschland FSC Zertif iziert.  

Aufgrund dieser Aspekte wird das Gebäude über das Holz-Innovationsprogramm (HIP) gefördert. 
 

 

Die IG Klösterle als Bauherr besteht aus Sibylle Steinweg, Markus Rogg und Willi Sutter. 
 

Verwirklicht wird das Projekt mit dem Büro Weissenrieder I Architekten BDA 

Die Projektentwicklung unterlag / unterliegt der Sutter³.  

Die Statik für die Stahlbetonarbeiten betreut das Büro Albrecht und Schneider aus Freiburg. 
Die Holzbau-Statik betreut das Büro DIE HOLZBAUINGENIEURE aus Titisee-Neustadt.  

Die Holzbau Bruno Kaiser GmbH aus Bernau erstellt das Bauwerk, ab dem 1. Obergeschoss 
schlüsselfertig. 

         

 

Auch mit der Auswahl der Partner wird gezeigt, dass es ein Projekt der Region für die 
Region ist. 

IG Klösterle 
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Im Freiburger Stadtteil Weingarten ist der achtgeschossige Holzbau ĂBUGGI 52ñ 
Fertiggestellt. In der Kooperation des Bauherrn, der IG Klösterle mit Weissenrieder 
Architekten BDA und Holzbau Bruno Kaiser GmbH und der Sutter3 GmbH & Co. 
KG, Letztere als Projektentwickler, ergab sich ein Team, das viele Hürden 
gemeinsam durch Fachlichkeit, innovatives Vorgehen und politisches Engagement 
gemeistert hat.  
 
Dazu Bauherr Willi Sutter: ĂDie Stadt hat das Projekt mit uns angeschoben, weil 
eine positive Entwicklung in Sachen Nachhaltigkeit in Weingarten gewünscht war. 
Da wir hinter diesem Ansinnen stehen, haben wir im ersten Zug mit dem Architekten 
eine städtebauliche Untersuchung beauftragt, die von der Stadt finanziert wurde. 
Damit wurde ein Projekt aufgestellt, das inzwischen erfolgreich umgesetzt wurde, 
trotz zahlreicher Schwierigkeiten.ñ  

 

Der Neubau entstand auf dem Gelände eines ehemaligen eingeschossigen 
Supermarktes, der nicht mehr den aktuellen hygienischen Anforderungen 
entsprach. Die Überplanung der Grundstückssituation war nicht nur dadurch eine 
Herausforderung, weil der Supermarkt teilweise auf einem Erbpacht-Teil der 
Stiftsverwaltung gelegen war, sondern auch, weil der städtische Gestaltungsrat 
zusätzlich eine Kindertagesstätte integriert wissen wollte. 

 
Darüber hinaus war, trotz sehr enger Platzverhältnisse, ein neu zu erstellen der und 
vergrößerter Supermarkt an gleicher Stelle mit zusätzlicher Wohnnutzung zu 
ergänzen, um eine gesunde Nutzungsdurchmischung im Quartier zu generieren.  
Um das große Raumprogramm auf der zu Verfügung stehenden Fläche unter-
zubringen, musste das Grundstück vollständig bebaut werden, was entsprechend 
hohe Kosten, z.B. für Sicherungsarbeiten, nach sich zog. Aber auch der 
Brandschutz war bei diesem Holzbau ein übergeordnetes Thema, denn der 
Bauherr und seine Partner wollten ein Gebäude komplett aus Holz, inklusive 
Aufzugschacht und Treppenhaus. 

  

 

 

 

 

 

 

   1 Projektbeschreibung/  

       Projektidee  
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Sonderbau:  

Wohnungen, Kinder-tagesstätte und Supermarkt  
Aufgrund der speziellen bautechnischen Belange im Bereich des 800 m² 
großen Supermarktes, der weitgehend stützenfreie Räume benötigt, sowie aus 
Forderungen des Brandschutzes wurden das Erdgeschoss und das 
Untergeschoss massiv errichtet. Der siebengeschossige Wohnungsbau, der auf 
den Massivbau aufgesetzt ist, beansprucht circa 400 m² Grundfläche. Im 1. 
Obergeschoss ist eine Kindertagesstätte untergebracht, die das Dach des 

Supermarktes als 400 m² große Freifläche für die Kleinen nutzen kann. 

 

Holzbau ohne Materialkompromisse 

ĂWir sind sehr fr¿h mit der Firma Holzbau Bruno Kaiser auf die statischen 
Belange eingegangen und haben die lastabtragenden Flächen definiert, um die 
Größen und Platzierungen von Öffnungen in tragenden Bauteilen festzulegen. 
Damit wurden die Fassaden und Innengrundrisse entwickelt. Durch die 
Ausbildung von Tragachsen an den Fassaden und im Mittelflur und die 
Platzierung von zwei aussteifenden Treppenhäusern aus Holz konnte eine 
äußerst wirtschaftliche Tragstruktur und Grundrisskonzeption erzielt werden. 
Eine besondere Schwierigkeit stellte auch die Entwicklung der Kita im 1. 
Obergeschoss dar, da das Konstruktionsprinzips der darüberliegenden 
Wohnungen entsprechend adaptiert werden musste,ñ ªuÇert sich Architekt 
Jochen Weissenrieder. Durch ein hohes Maß an Vorfertigung beim Holzbauer, 
der ab dem 1. Obergeschoss die Werkplanung und auch die Statik erbrachte, 
konnte der Bau zeitgerecht und wirtschaftlich erfolgen. In einem gemeinsamen 
Kraftakt habe man die baurechtliche Situation gelöst. 

 

Brandschutz als Herausforderung 

Für ein Gebäude dieser Größe, das komplett aus Holz gefertigt wurde, gab es 
bisher noch kein Vorbild, auf das man zurückgreifen konnte. Entsprechend 
umfangreich sei der Abstimmungsbedarf mit den städtischen Behörden 
gewesen. Nachdem das Brandschutzkonzept des Bau- und Planungsteams im 
September 2019 abgewiesen worden war, nahmen die Aktiven Kontakt mit 
Prof. Stefan Winter von der Uni München auf, der sich persönlich für das 
Projekt in Freiburg einsetzte. Letztendlich wurde die Genehmigung durch 
intensive Gespräche mit der Feuerwehr, der Baurechtsbehörde und allen 
Projektbeteiligten erreicht. 

   2 Konzept  
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Freiburg im Breisgau Stadtteil Weingarten  
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Der alte r REWE Markt  

Buggi52 Visualisierung  

Jochen Weißenrieder Architekten  

Buggi52 LIVE 

Jochen Weißenrieder Architekten  
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Lageplan  
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Schnitt  
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Schnitt  

Konstruktion  

Seite 1 4 



               FSC BUGGI 52     12.11.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundriss  

Foto in den Markt des Beckesepp  
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Grundriss  

Foto in d ie KITA  

Seite 1 6 



               FSC BUGGI 52     12.11.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundriss mit den zwei Treppenhäuser  

Grundriss mit dem Flur  
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Grundriss der Wohnungen  

Foto aus der Mietwohnung  

Seite 1 8 



               FSC BUGGI 52     12.11.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Holzbau  

Planung sprozess  gemeinsam , Architekt mit dem Holzbau Unterne hmen  
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3 Bauphase/ -               

dokumentation    

Spatenstich 19.09.2019  
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Zeitraffer Film: hier Klicken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Holzbau Produktion  
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https://youtu.be/rM_KQruCygk

